
Heute ist Morgen!!!      
Warum ist es wichtig dass konsequent zu leben, was man als wahr erkannt hat?  

o Weil mein Leben „HEUTE“ direkte Auswirkungen auf das Leben „MORGEN“ 
hat. Nicht nur für mich, auch für meine Mitmenschen.   

Wie mein ich das?  
Jesus sagt am Ende der Bergpredigt einen Satz, den wir unbedingt ernst nehmen sollten:  

„Ein jeder nun, der diese meine Worte hört und sie tut, den will ich mit einem klugen 
Mann vergleichen, der sein Haus auf den Felsen baute…“ (Mt 7,24) 

Viele von uns wissen mehr, als sie bereit sind zu leben. Leider beobachte ich auch unter 
„anständigen Christen“ immer wieder eine Haltung, die diesen Zustand für ganz normal hält. 
Diese Haltung arbeitet jedoch ganz konkret gegen Gottes Absichten in unserem Leben. Man sagt 
nicht von ungefähr, dass der Weg vom Kopf ins Herz wahrscheinlich der weiteste überhaupt ist. 
Erst im Herzen des Menschen werden allerdings die Entscheidungen für das praktische Leben 
getroffen. Und genau hier müssen wir ansetzen, wenn wir unser Leben konsequent von Gott 
prägen lassen wollen.  

Es ist also entscheidend wichtig hier Antworten auf folgende Fragen zu finden:  

o Was bringt Gott mir gerade bei? (Was habe ich verstanden?)  
o Was wird durch diese Erkenntnis in meinem Leben verändert?  
o Wie möchte ich das Erkannte nun leben?  
o Wer könnte mich dabei unterstützen das Erkannte zu leben?  

Diese Fragen können wir allerdings nicht einfach mechanisch abarbeiten, wenn wir uns nach einer 
echten Lebensstil Änderung sehnen. Geistliche Umgestaltung und Prägung wird nur in der 
Gegenwart Gottes stattfinden (Joh 15; 2Kor3). Es ist hier wichtig, genau auf das Reden Jesu zu 
hören, um diesem dann bedingungslos zu folgen. Wenn ein Mann einen solchen Lebensstil an den 
Tag legt nennt Jesus ihn KLUG. Denn hier wird der Glaube eines Menschen wirklich sichtbar. 
Dallas Willard beschreibt wirklichen Glauben sehr treffend, wenn er sagt: „Zu glauben heißt, sich 
so zu verhalten, als ob etwas wirklich so ist.  

Es ist unbedingt notwendig, dass wir in dieser engen Vertrauensbeziehung zu unserm Herrn Jesus 
leben, nur so werden wir seinen Auftrag „als seine Gesandten in dieser Welt zu leben“ angehen 
können. Wenn wir nun Gott wirklich ernst nehmen werden wir als seine Kinder erkennbar 
werden. Frank Laubach drückt es so aus: „Das Programm Jesu, um die ganze Welt zu gewinnen, 
ist einfach: Jeder Mensch, den er berührt, wird mit so viel anziehender Liebe ausgestattet, das 
auch andere davon angezogen werden.“     

Ich wünsche dir, dass du durch die Jumiko echte Anstöße zur Lebensveränderung erhältst – und 
neben dir, auch die Menschen in deiner Umgebung von dem Transformationsprozess Gottes in dir 
profitieren.   Ein sehr praktisches und hilfreiches Buch dazu möchte ich dir wärmstens empfehlen 
– lies es am besten zusammen mit einem Freund einer Freundin. Und lass dich auf Gottes 
spannende Geschichtsschreibung auch in deinem Leben ein – Wer weiß wie dann dein MORGEN 
aussehen wird. Soviel ist sicher es beginnt mit deinen Entscheidungen HEUTE.  

E.S.  
P.S: Das Buch: Neil Cole, Klein und Stark, Minigruppen: Ein Weg zur ganzheitlichen 
Nachfolge, Emmelsbühll: C&P Verlag, 1999.  


